
ENTWURF, NICHT FERTIG KORRIGIERT

Felix Salten an Arthur Schnitzler, 30. 6. 1895

|Herrn Dr Arthur Schnitzler
Wien
IX. Frankgaße 1

|Gruſs aus München
5 Erheiternd wirkt auf den Sinn,Der Anblick einer Sennerin.

Wie vielt’ gradig ist das?

CUL, Schnitzler, B 89, A 1.
Bildpostkarte, 69 Zeichen
Handschrift: schwarze Tinte, lateinische Kurrent
Versand: 1) Stempel: »Muenchen, 30 6 98, 5–6Nm«. 2) Stempel: »Wien 9/3 72, 1. 7. 95, 10V, Bestellt«.
Schnitzler: mit Bleistift datiert: »30/6 95«
Ordnung: mit Bleistift von unbekannter Hand nummeriert: »56«

Erwähnte Entitäten
Orte: Frankgasse, IX., Alsergrund, München, Wien
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